
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Gero KELLERMANN 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens 
23. März 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie trotz Anmeldung an der 
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 27. 
März 2012 um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen 
leider 50% der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 85,00 € (ermäßigt: 55,00 €). 
Ohne Übernachtung 55,00 € (ermäßigt: 40,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistun-
gen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, 
Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der 
Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
 
 
 
13 -1 -12  
03.02.2012/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Der Fußweg 
zur Akademie dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am 
Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 

 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb-tutzing.de 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Flexibilität als Norm 
Entgrenzungen in der 
Arbeitswelt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30. März bis 1. April 2012 



E I N L A D U N G  
 
 
„Heute muss man flexibel sein“, lautet eine gängige 
Formulierung über die Anforderungen in der gegen-
wärtigen Arbeitswelt: flexibel, wann man arbeitet, 
flexibel, wo man arbeitet, flexibel, was man arbeitet. 
Nun ist Arbeit nicht irgendetwas. Sie prägt unser 
Leben wie kaum etwas anderes. Mit Arbeit ist nicht 
nur die materielle Gestaltung des Lebens verknüpft. 
Arbeit hat auch ideelle Komponenten, die für den 
Menschen und seine Rolle in der Gesellschaft mitbe-
stimmend sind. 
 
Wie geht man nun mit der flexibilisierten, zeitlich, 
räumlich und inhaltlich entgrenzten Arbeitswelt um? 
Welche Chancen bietet sie für ein abwechslungsrei-
ches und erfüllendes Arbeitsleben? Was passiert mit 
denjenigen, für die ihr Tempo und ihre 
Anforderungen zu hoch sind? Zu welchen 
gesellschaftlichen Veränderungen kommt es 
dadurch, „dass man flexibel sein muss“? 
 
In der Tagung wollen wir aus verschiedenen Per-
spektiven den Wandel in der Arbeitswelt betrachten. 
Die einschlägigen ökonomischen, rechtlichen und 
sozialen Grundlagen werden in den Blick genommen 
und politische Antworten auf die Veränderungen dis-
kutiert. Auch die Zukunft der Arbeitswelt und die zu 
erwartenden Qualifikationserfordernisse werden Ge-
genstand der Debatte sein. 
 
Zu unseren Diskussionen über die entgrenzte Ar-
beitswelt laden wir Sie herzlich nach Tutzing ein. 
 
 
 

Prof. Dr. Ursula Münch 
Direktorin 

Dr. Gero Kellermann 
Dozent 

Akademie für Politische Bildung Tutzing 

F r e i t a g ,  3 0 .  M ä r z  2 0 1 2  

ab 
15.00 h Anreise, Kaffee im Foyer 

17.00 h Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin 
Dr. Gero KELLERMANN 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 Arbeitswelt im Umbruch 
17.15 h Sozialpolitik im entgrenzten Arbeitsmarkt 

Christine HADERTHAUER  MdL 
Bayerische Staatsministerin für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen 

18.30 h Abendessen 

19.15 h Neue Anforderungen in der Arbeitswelt 
PD Dr. Hilmar SCHNEIDER 
Direktor Arbeitsmarktpolitik, Institut zur Zukunft der 
Arbeit, Bonn 

 

S a m s t a g ,  3 1 .  M ä r z  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Flexibilisierte Arbeit und ihre 
gesellschaftlichen Auswirkungen 
Prof. Dr. Kerstin JÜRGENS 
Leiterin des Fachgebiets Mikrosoziologie 
Universität Kassel 

11.00 h Arbeitsrecht zwischen Sozialschutz und 
Wettbewerbsdruck 
Prof. Dr. Volker RIEBLE 
Zentrum für Arbeitsrecht und Arbeitsbeziehungen 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

12.30 h Mit tagessen 

14.30 h Kaffee im Foyer 

Wie die entgrenzte Arbeitswelt 
politisch gestalten? 

15.30 h Podiumsdiskussion 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter BAUER  MdL 
Sprecher für Arbeit und Soziales der Landtagsfraktion 
der Freien Wähler 
Brigitte MEYER  MdL 
Vorsitzende des Landtagsausschusses „Soziales, 
Familie und Arbeit“, FDP 

Joachim UNTERLÄNDER  MdL 
Vorsitzender des Arbeitskreises „Soziales, Familie und 
Arbeit“ der CSU-Landtagsfraktion 

Beate WALTER-ROSENHEIMER  MdB 
Mitglied im Bundestagsausschuss „Wirtschaft und 
Technologie“, Bündnis 90/Die Grünen 

Angelika WEIKERT  MdL 
Mitglied im Landtagsausschuss „Soziales, Familie und 
Arbeit“, SPD 

Moderation: 
Dr. Gero KELLERMANN 

18.30 h Abendessen 

 

S o n n t a g ,  1 .  A p r i l  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

 Was qualifiziert für morgen? 
  9.00 h  – Impulsreferate –  

Stabilität versus Flexibilität –  
die Dualität des Dualen Systems 
der Berufsausbildung 
Dr. Uwe SCHWAB 
Projektleiter Übergangsmanagement Schule – Beruf, 
Stadt Augsburg 

 Brücke in die Beschäftigung: 
Vorbereitung von Studierenden 
auf den Berufseinstieg 
Dirk ERFURTH 
Leiter „Student und Arbeitsmarkt“ – Career Service der 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

 Anschließend Diskussion (dazwischen 
Pause) 

12.00 h Mit tagessen; Ende der Tagung 


